
 
 
 

Lungenentzündung 
 
 

Lungenetzündung ist meistens ein sogenannter „Erste Hilfe“-Fall. Das heißt, ich werde bereits 
in einem sehr frühen Stadium gebeten „etwas zu tun“. Das ist auch sinnvoll, da bei dem 
Betroffenen so rasch als möglich das nötige Gleichgewicht auf energetischer Ebene 
hergestellt werden kann und der Heilungsprozeß dadurch in vollem Ausmaß in Gang gesetzt 
wird. 
 
Bei Lungenentzündung werde ich relativ häufig um meinen Beitrag gebeten und ich will einen 
Fall stellvertretend für alle anderen kurz beschreiben. 
 
 
Ich wurde von einer Dame um die 30 angerufen. Sie schilderte mit aufgeregter Stimme, daß 
Ihre Großmutter ganz plötzlich hohes Fieber bekommen hatte. Der Notarzt wurde gerufen und 
er veranlaßte sofort die Einlieferung ins Krankenhaus. Aufgrund des hohen Fiebers drohte 
auch das Herz zu versagen. 
 
Im Krankenhaus hat man sofort alle Maßnahmen getroffen, doch das Fieber stieg weiter an. 
 
Schon während des kurzen Telefongespräches konnte ich den Zustand der Großmutter 
deutlich wahrnehmen  und versprach natürlich ungehend meinen Beitrag zu leisten. 
 
Beim Test der maßgeblichen Energiebereiche zeigte sich deutlich der klassische 
Zusammenhang. Ich harmonisierte die aus dem Gleichgewicht geratenen Energiebereiche 
und konnte feststellen, daß sie stabil blieben. 
 
Wie ausgemacht rief mich die Dame nach etwa 20 Minuten nochmals an. 
 
Ich wollte ihr kurz sagen, was ich vorgefunden bzw. getan habe, doch die Dame ergriff sofort 
das Wort. 
 
Sie berichtete, daß ganz plötzlich eine Veränderung erkennbar war. Die herbeigerufenen Ärzte 
haben festgestellt, daß das Fieber bereits deutlich gesunken und der Kreislauf wesentlich 
stabiler war. 
 
Ich bat die Dame mir am nächsten Tag wieder zu berichten, was sie auch getan hat. 
 
Bereits in der Nacht war die Großmutter vollkommen fieberfrei und bei der Untersuchung am 
nächsten Vormittag war an der Lunge keinerlei Beeinträchtigung mehr zu erkennen. Bereits 
einen Tag später hat die Großmutter vollkommen genesen das Krankenhaus verlassen. 

 
 
 
 
 


